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Infektionen mit Trichinella spiralis-Larven (L1) wurden in der Muskulatur von 0.02-2.2% der untersuchten Schweine, 4% der Hunde und von 60% der Ratten gefunden.
Larven sind auch in der Muskulatur von Pferd, jackal, Fuchs, wilde Katze und in der Muskulatur von mindestens 45 Menschen (1988-2002). 

 
 
In unserem Labor wurden spezifische IgG in 4 (1.1%) Sera von 372 Schweinen, in 23 (1.4%) Sera von 1.645 Pferden und in 22 (5.7%) Sera von 385 Trichinellose-verdächtigen
Patienten, nachgewiesen. 

 
 
Beim Menschen, zwecks T.spiralis-L1 zu zerstören, wird Albendazole (10 mg/Kg/Tag über 5-10 Tage oder 400 mg sobald, wiederholt nach 3 Wochen), Ivermectin (0.1-0.2 mg,
sc.), Flubendazole (10-20 mg/kg/Tag über 10 Tage), Mebendazole (10-20 mg/Kg/Tag über 10 Tage oder 200-400 mg/Tag über 3 Tage, wiederholt nach 3 Wochen), Pyrantel
pamoate (11 mg/kg, sobald), Thiabendazole (25 mg/kg/12 Stunden, über 2 Tage) etc. zerstört werden. Bei den Tieren ist Behandlung nicht notwendig. 

 
 
Die Niveaus von spezifischen IgG (ELISA) und der spezifischen Komplement fixierenten Antikörper (CELISA) wurden für 4 Monate nach der Chemotherapie bei 14 Patienten
nachgewiesen. 

 
 
 

  
Trichinella spiralis-Antikörper 30-120 Tagen nach der Chemotherapie bei 14 Patienten. 

  
 

 

Um Infektion zu verhindern, das Fleisch von Schwein, Pferd etc. sollte gut gekocht werden (> 77° C mindestens für 10 Minuten oder das Einfrieren an -15° C mindestens für
20 Tage oder das Einfrieren an -25° C mindestens für 10 Tage etc.).

  
 
 
 
 
 

Top
  

 
 

mailto:harala@vet.auth.gr
https://users.auth.gr/users/4/7/050074/public_html/c00.Willkommen.html

